
Das österreichische
Präventionsprogramm
für die 5. bis 8. Schulstufe



Lebenskompetenzprogram
m für die 5. bis 8.
Schulstufe

Lebenskompetenzprogramme gelten international als die wirkungsvollsten (sucht-)
präventiven Maßnahmen im Schulbereich. Die österreichischen Fachstellen für Sucht-
prävention garantieren als Entwickler und Träger von „plus“ ein qualitätsvolles
Produkt, das österreichweit evaluiert und vom Institut für Psychologie der Universität
Innsbruck wissenschaftlich begleitet wird.

Das Programm „plus“ Mit „plus“ werden die Schüler:innen gezielt
bei der Entwicklung kognitiver, sozialer
und emotionaler Kompetenzen unterstützt,
um anstehende Entwicklungsaufgaben positiv
bewältigen zu können. Themen wie z. B.
Klassengemeinschaft, Stressbewäl- tigung, die
eigene Identität, Konsumver- halten, Medien,
Alkohol oder der Umgang mit Konflikten spielen dabei eine zentrale Rolle.

„plus“ unterstützt mit gezielt entwickelten
Materialien und Methoden Pädagog:innen
dabei ein gutes Klassenklima zu fördern und
somit die Basis für das soziale Lernen und
eine positive Persönlichkeitsentwick- lung der
Schüler:innen schaffen zu können. „plus“ ist
aufbauend über vier Schulstufen umsetzbar,
da die speziell ausgewählten Elemente des
Präventionsprogramms wie
ein roter Faden durch das Labyrinth der
Herausforderungen führen. Mit jeder
Aufgabe wächst die Kompetenz der
Schüler:innen, sich der nächsten Heraus-
forderung selbstbewusst und eigenverant- wortlich zu stellen.

„plus“ gliedert sich in 4 Schulstufen mit jeweiligen Jahresschwerpunkten.

5. Schulstufe
Ressourcen aufspüren – miteinander
umgehen
Die Klasse
Ich selbst
Die anderen Konsum Miteinander

6.Schulstufe
Ressourcen integrieren – Kompetenzen
erweitern
Identität
Umgang mit Stress Konflikte
Helfen und helfen lassen Medien

7. Schulstufe
Fähigkeiten anwenden und üben
Selbstbewusstsein
Verantwortung Freundinnen/
Freunde
Geschlecht & Geschlechtsidentitäten
Nikotin

8.Schulstufe
Fähigkeiten unter schwierigen
Bedingungen aufrechterhalten
Werbung Alkohol Streiten
Scheitern und Verlieren
Freizeit und feiern

Das Programm „plus“ bietet Lehrpersonen von der 5. bis zur 8. Schulstufe fachliche
und methodische Kompetenz, um (sucht-)präventiv mit ihren Schüler:innen arbeiten
zu können.



Fortbildungstermine

Zitate
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Die Fortbildungsreihe ist kostenlos und baut aufeinander auf. Lehrkräfte werden über
vier Jahre von qualifizierten Trainer:innen begleitet. In Schulungen und Reflexions-
treffen werden sowohl Inputs zu den entwicklungspsychologischen Besonderheiten
der jeweiligen Jahrgangsstufe vermittelt, als auch methodische und fachliche Fragen
aufgegriffen. Einen wichtigen Stellenwert nimmt dabei der Erfahrungsaustausch der
Lehrpersonen untereinander ein. „plus“-Lehrer:innen schätzen vor allem die gut
aufbereiteten Materialien, die sich ohne großen Zeitaufwand direkt im Unterricht um-
setzen lassen.

Die Anmeldung für „plus“ ist über das online Portal der PH
Vorarlberg möglich oder direkt unter info@supro.at.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.supro.at. Bei Fragen
oder Interesse wenden Sie sich bitte an: info@supro.at oder 05523 549 41

Detaillierte Termine der Fortbildungen und Anmeldeinformationen
finden Sie auf dem Beilagenblatt.

„D ie Un te r r i ch t sma te r i a l i en la s sen s i ch ohne v i e l Zu sa t zau fwand in de r wöchen t l i c hen
„S oz ia les Lernen“- Stunde in der 1. Klasse e insetzen und die S chüler : innen haben G e-
f a l l en an den t e i l s l u s t i g en Koope ra t i on s sp i e l en ge funden und p ro f i t i e r en au s me ine r
S i c h t s eh r von den vo rge s ch l agenen Übungen und Inha l t en . Da s „p l u s “ -Konzep t d i en t
a l s
wicht ige Bas i s für d ie Etabl ierung eines Klassenrates und bietet neben der „Ver z i chts -
Chal lenge“ einige H ighl ights im Schulal l tag.“

„plus“-Lehrperson, Bezirk Feldkirch, Mai 2023

. . .D as „plus“-Programm hi l f t mir enorm, wei l i ch für jedes Problem, bei jeder schwier igen
S i tuat ion von meinen S chüler : innen auf etwas zurückgreifen kann. Ich bin nun im 3. S chul-
j ahr mi t me iner K las se (7 . S chu l s tu fe ) und d ie Lehrerko l l eg : innen im G ymnas ium bene iden
mich für meine to l le Klasse , d ie sehr v ie l A kzeptanz und A nstand innerhalb der Klassen-
gemeinschaft zeigt . D as al les wäre nicht mögl ich, ohne der U nterstützung des „plus“-Pro-
grammes. . .

. . . Ich mache bis heute sehr gerne A ufgaben aus der M appe, wei l ich merke, dass s ieet-
was bewirken. D ie r icht ige M ot ivat ion, mit dem Programm weiter zumachen, s ind aber die
zwe i Kursnachmi t tage im Jahr. O hne d ie v ie len Inputs von den Kurs le i te r : innen und von
d e n L e h r e r : i n n e n , d i e a u s u n t e r s c h i e d l i c h e n S c h u l e n m i t v e r s c h i e d e n e n P r o b l e m e n h e r-
kommen, wären das Programm und die M appe vie l weniger interessant . R icht ig hautnah
werden d ie Inha l te und das Programm, wenn man die Er fahrungen aus tauschen
u n d d i e z u k ü n f t i g e n A u f g a b e n g e m e i n s a m b e s p r e c h e n k a n n . “

„plus“-Lehrperson, Bezirk Dornbirn, Mai 2023
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